
7b Geschichte Woche 22.06.  – 26.06.2020 
 
Liebe Schüler der Klasse 7b, 

 

anbei findet ihr die Lernaufgabe für die 14. Corona-Woche. 
 

Bitte sendet mir weiterhin euer Feedback zu – nur so kann ich 

in euerm Interesse meine Aufgaben umstellen. 

 

Solltet ihr Fragen oder Schwierigkeiten haben oder wollt ihr mir 

Feedback zu den Aufgaben geben, dann schreibt mir eine Mail: 

klassenleitung.138os@gmail.com 

 

Beste Grüße sendet euch, 

Herr Hollmach 

 
 



In Wien sind Europa und somit auch die Deutschen Länder „restauriert“ – 
wiederhergestellt – worden. Die alte Ordnung, welche vor Napoleon, existierte, 
hatte nun wieder bestand. Doch die Ideen der Französischen Revolution („Freiheit, 
Gleichheit, Brüderlichkeit“) sowie Napoleons Gesetzeswerk (code civil) hatten eine 
Veränderung der politischen Ideen und Haltungen zufolge, welche nicht einfach 
wieder abgeschafft werden konnten – denn: Die Gedanken sind frei! Eine Zeit 
zwischen Protest der Bevölkerung und Unterdrückung der Fürsten folgte – der 
sogenannte „Vormärz“! 
 
1) Der Vormärz – Deutschland zwischen Protest und 

Unterdrückung 
 
Ø Schreibe die Überschrift á in den roten Teil des Hefters. 
Ø Übernimm darunter die folgenden Stichpunkte: 

– Vormärz = 1815-1848   
   à  Liberalismus/Protest 
        (Menschen fordern 
        Freiheit + Einheit) 

vs. Reaktion/Unterdrückung 
(Fürsten wollen ihre Macht sichern) 

 
Ø Lies nun die Text im LB, S. 122/123. Arbeite heraus, 

welche Ereignisse in den Jahren 1815, 1817, 1819 und 
1832 (2 Ereignisse) stattfanden und ergänze mit diesen 
das Schema 

• 1815: Gründung der ersten 
deutschen Burschenschaft in Jena 
Ø Farben: Schwarz–Rot–Gold 

 

• 1817: 
Ø Forderung nach Freiheit + 

Einheit 

 
 
 
 

 • 1819: Karlsbader Beschlüsse 
Ø Verbot der Burschenschaften, 

Zensur der Presse 
 
 

• 1832: Hambacher Fest 
Ø Freiheit + Einheit 

 

 • nach 1832: 
Ø Zensur der Presse verschärft, 

Rede-/Versammlungsfreiheit 
aufgebhoben 

 

 


